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In der Abtei Himmerod fand 
diesen Monat das Sommerfest 
der Musikschule Bernkastel-
Wittlich statt und bot ein un-
vergessliches Erlebnis für alle 
Besucherinnen und Besucher. 
Das Fest begann mit einem 
beeindruckenden Eröffnungs-
konzert in der historischen Ab-
teikirche, bei dem die Musike-
rinnen und Musiker mit ihren 
Darbietungen für eine fest-
liche Atmosphäre sorgten. 
Seine Premiere feierte das 
Musikschulorchester, das 
nicht wie gewohnt als Streich-
orchester musizierte, sondern 
für dieses Fest mit Bläsern und 
Schlagwerk erweitert wurde. 
Das Orchester verzauberte 
die rund 700 Zuhörenden mit 
Werken von Dvorak, Jenkins 
und einem Klassiker der Film-
musik: The Magic of Harry 
Potter.
Auch die Chöre der Musik-
schule begeisterten das Publi-
kum. Am Ende sangen der Kin-
der-, Jugend- und Ü-60-Chor 

gemeinsam und spiegelten 
genau das wider, was Musik 
erreichen kann. Sie verbin-
det Menschen auf besonde-
re Weise, weckt Emotionen, 
bringt Freude und spendet 
Trost. Sie ist ein universelles 
Sprachrohr, das alle Alters-
gruppen anspricht und ge-
meinsam erlebt werden kann.
Im Anschluss konnten die Gä-
ste die Wandelkonzerte in den 
Sälen des Klosters genießen. 
Hier präsentierten die Schüle-
rinnen und Schüler sowie die 
Lehrkräfte eine vielfältige Aus-
wahl an musikalischen Darbie-
tungen, die das breite Spek-
trum der Musikschule zeigten. 
Nach dem musikalischen Pro-
gramm lud der Garten des Klo-
sters zum Verweilen ein. Bei 
Kaffee, Kuchen, Eis und erfri-
schenden Getränken konnten 
die Besucherinnen und Besu-
cher die schöne Atmosphä-
re genießen und sich austau-
schen. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgten zwei 

Musik, Gemeinschaft, Emotionen – Sommerfest der  
Musikschule Bernkastel-Wittlich begeistert Groß und Klein

Seine Premiere feierte das Musikschulorchester, das nicht wie 
gewohnt als Streichorchester musizierte, sondern für dieses 
Fest mit Bläsern und Schlagwerk erweitert wurde. 

Auch die Chöre der Musikschule begeisterten das Publikum. Am 
Ende sangen der Kinder-, Jugend- und Ü-60-Chor gemeinsam 
und spiegelten genau das wider, was Musik erreichen kann.

Für die musikalische Unterhaltung im Garten sorgten zwei 
Bands, die den Nachmittag zu einem echten Highlight machten.

Bands, die den Nachmittag zu 
einem echten Highlight mach-
ten.
Das Sommerfest war ein vol-
ler Erfolg und hat einmal mehr 
gezeigt, wie lebendig und viel-
fältig die Musikschule Bern-

kastel-Wittlich ist. Die Leite-
rin der Musikschule Carolin 
Welter dankt allen, die zum 
Gelingen dieses besonderen 
Tages beigetragen haben, und 
freut sich schon auf das näch-
ste Fest.
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Öff entliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen
Diese öff entlichen Bekanntmachungen  und Ausschreibungen fi nden Sie auch im Internet unter htt ps://www.bernkastel-witt lich.de/kreisverwaltung/

oeff entliche-bekanntmachungen/ bzw. htt ps://www.bernkastel-witt lich.de/kreisverwaltung/vergaben/.

Bekanntmachung nach dem Grundstückverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG: DISTRIKT: WIRTSCHAFTSART: GRÖSSE
================================================================
Bergweiler In Ehres Landwirtschaft sfl äche,
   Waldfl äche, 
   Vegetati onslose Fläche 0,8956 ha
Dorf Am Flußbacher Pfad Landwirtschaft sfl äche 0,7757 ha
Dorf In der langen Eid Landwirtschaft sfl äche 0,7040 ha
Großlitt gen Langwies Landwirtschaft sfl äche 1,3256 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaft sbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Witt lich, bis spätestens 04.07.2025 schrift lich mitzuteilen. Ansprech-
partner: Niklas Braun (Telefon: 06571 14-2418, E-Mail: Niklas.Braun@Bernka-
stel-Witt lich.de) oder Sina Völker (Telefon: 06571 14-2091, E-Mail: Sina.Voel-
ker@Bernkastel-Witt lich.de).

Für eure Probefahrt zur neuen Schule und 
zurück könnt ihr euch hier euer kostenloses 
Ticket Probefahrt für einen beliebigen Tag 
im Aktionszeitraum vom 16. Juni bis zum 
17. August 2025 bestellen.

www.vrt-info.de/probefahrt2025

Aktion 
Probefahrt 2025

Schulweg testen 
16.06. bis 17.08.2025

   www.vrt-info.de

Das ist unser Angebot für alle Familien, in denen ein Kind 
nach den Sommerferien zum ersten Mal mit Bus oder Zug in 
eine neue Schule fährt: Testet jetzt gemeinsam den Weg mit 
einem kostenlosen Ticket – und die Familie darf mit! 

(„Goldener Plan“)
 Festlegung der Prioritätenfolge 

für das Jahr 2026
7. Verschiedenes

B.  NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
8. Mitt eilungen
9. Personalangelegenheiten
10. Vergaben
10.1 Vergabeinformati onen - Aus-

wertung der letztverbindlichen 
Angebote

 a) Vergabeverfahren zur Objekt-
planung (Leistungsbild Freianla-
gen und Ingenieurbauwerke)

 b) Vergabeverfahren Fachplanung 
(Leistungsbild Tragwerksplanung)
zur Verbesserung / Ertüchti gung 
des Hochwasserschutzes des Ge-
wässers II. Ordnung Lieser in der 
Stadt Witt lich

10.2 Mitt eilung von Submissionser-
gebnissen

11. Medizinisch-strukturelle Weiter-
entwicklung des Verbundkranken-
hauses Bernkastel/Witt lich

12. Verschiedenes

Witt lich, 20. Juni 2025
Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich
gez. Andreas Hackethal, Landrat

Sitzung des Kreistages des Land-
kreises Bernkastel-Witt lich

Am Montag, den 30.06.2025, fi n-
det um 14:30 Uhr, Kreisverwaltung, 
Großer Sitzungssaal (N 8) in Witt lich 
eine öff entliche und eine nichtöff ent-
liche Sitzung des Kreistages des Land-
kreises Bernkastel-Witt lich statt .

TAGESORDNUNG

A.  ÖFFENTLICHE SITZUNG:
1. Einführung und Verpfl ichtung 

eines Kreistagsmitglieds

2. Einwohnerfragestunde
3. Mitt eilungen
3.1 Sachstand zur Umsetzung des 

Ganztagsförderungsgesetzes 
(GaFöG)

3.2 Entwicklungsbericht zum IKZ-
Projekt „Frauenhaus Eifel“

4. Beitritt  des Zweckverbandes 
Tierische Nebenprodukte Südwest 
zum Zweckverband Tierische 
Nebenprodukte Neckar-Franken

5. Erweiterung des Kreishauses
6. Vergaben
6.1 Erweiterung des Kreishauses 
 - Ermächti gung zur Vergabe der 

Erd-/ Maurer-/ Betonarbeiten 
 - Vergabe der Blitzschutzanlage
7. Schulsozialarbeit an Grundschu-

len in herausfordernder Lage
8. Weiterentwicklung des Kinder-

schutzdienstes Bernkastel-Witt lich
9. Erlass einer Satzung zur Finan-

zierung von Kindertagesstätt en 
gem. § 27 Abs. 1 und 2 KiTaG und 
zur Beteiligung der Gemeinden 
an den Kosten des örtlichen Trä-
gers der öff entlichen Jugendhil-
fe nach § 27 Abs. 3 KiTaG ab dem 
01.07.2021

10. Nachwahlen
10.1 Nachwahl für den Ausschuss 

für Landwirtschaft , Weinbau und 
Forsten

11. Anfragen
11.1 Anfrage der Frakti on SAHRA-W 

zum „Operati onsplan Deutsch-
land“

12. Verschiedenes

B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
13. Mitt eilungen
13.1 Mitt eilung von Submissionser-

gebnissen
14. Verschiedenes

Witt lich, 18. Juni 2025
Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich
gez. Andreas Hackethal, Landrat

Heizung, Sanitär -
3.4 Erneuerung des Bodenbelages im 

Haus Mehs (3 Etagen der Stadtbi-
bliothek) - Auft ragsvergabe -

3.5 IGS Salmtal
 - Umstellung der Beleuchtung auf 

LED
3.6 Gymnasium Traben-Trarbach
 - Umstellung der Beleuchtung auf 

LED
3.7 IGS Salmtal
 - Errichtung einer Photovoltaikan-

lage
3.8 Ausbau der K 102 in der OD Wolf 

mit freier Strecke
 - Auft ragsvergabe
3.9 Instandsetzung von Rutschungen 

im Zuge der K 42 bei Niersbach 
und der K 46 bei Dörbach

4. Erneuerung der Kommunikati -
onstechnik im Einsatzleitwagen 2 
(ELW2) der Technischen Einsatz-
leitung des Landkreises Bernka-
stel-Witt lich

5. Erneuerung der Freisportan-
lage an der Realschule plus in 
Manderscheid - Errichtung einer 
400 m Rundbahn

6. Förderung von Sportstätt en nach 
der VV Sportanlagen-Förderung 

Sitzung des Kreisausschusses des 
Landkreises Bernkastel-Witt lich

Am Montag, den 30.06.2025, fi ndet 
um 12:00 Uhr, Kreisverwaltung, Alter 
Sitzungssaal (A 10) in Witt lich eine öf-
fentliche und eine nichtöff entliche Sit-
zung des Kreisausschusses des Land-
kreises Bernkastel-Witt lich statt .

TAGESORDNUNG

A. ÖFFENTLICHE SITZUNG:
1. Einwohnerfragestunde
2. Mitt eilungen
3. Vergaben
3.1 Vergabe der Objektplanung (Frei-

anlagen und Ingenieurbauwerke) 
zur Ertüchti gung/Verbesserung 
des Hochwasserschutzes am Ge-
wässer II. Ordnung Lieser in der 
Stadt Witt lich

3.2 Vergabe der Fachplanung (Trag-
werksplanung) zur Ertüchti gung/
Verbesserung des Hochwasser-
schutzes des Gewässers II. Ord-
nung Lieser in der Stadt Witt lich

3.3 Sanierung der Realschule plus/ 
FOS Traben-Trarbach

 - Vergabe der Gewerke Elektro, 
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Stellenausschreibung
Die Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich als kundenorien-
ti ert, innovati v und wirtschaft lich handelndes Dienstleis-
tungsunternehmen bietet folgende Stelle an:

Sozialarbeiter/Sozialpädagogen
(m/w/d)

für die Aufgaben des Allgemeinen Sozialen Dienstes
im Fachbereich 12 - Jugend und Familie

- Vollzeit/Teilzeit (75 - 100%), S 14 TVöD, zunächst befristet 
für zwei Jahre -

Die vollständigen Stellenausschreibungen fi nden 
Sie unter www.stellen.bernkastel-witt lich.de. 
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung ausschließ-
lich das Bewerberportal. Mit großem Abstand auf dem ersten Platz: Das Buch „Haus-

monster“ von Eleonora Marton.

Bei sommerlichen Tempera-
turen trafen sich die Wander-
raben-Teams aus den Kitas 
Witt lich-Brautweg, Witt lich-
Lüxem, Neumagen-Dhron und 
Niederöffl  ingen im Mehrgene-
rati onenzentrum WILàvie in 
Witt lich, um gemeinsam den 
Wanderraben zu verabschie-
den.
Der Rabenvogel war in den 
letzten Monaten jeweils für 
einige Wochen zu Gast in den 
einzelnen Einrichtungen und 
hatt e einen Rucksack voller 
aktueller Bilderbücher da-
bei. Diese Bücher wurden ge-
meinsam betrachtet, vorge-
lesen und die Kinder wählten 
ein Lieblingsbuch aus. Dazu 
erarbeiteten sie eine Bastel-
arbeit, ein Theaterstück oder 
eine andere Präsentati on, die 
sie bei den Rucksacküberga-
ben in der Stadt- und Kreiser-
gänzungsbücherei den jeweils 
nächsten Kitas vorführten. 
Das absolute Siegerbuch aller 
Kinder wurde danach anhand 
eines Punktesystems ermitt elt 
und beim Abschlussfest mit 
dem Wanderraben-Pokal und 
einer Urkunde ausgezeichnet. 

Die Wanderraben-Akti on wird 
seit vielen Jahren von der 
Sparkasse Mitt elmosel Eifel-
Mosel-Hunsrück – bei der Ver-
anstaltung vertreten durch die 
Witt licher Geschäft sstellenlei-
terin Eveline Korst – fi nanziell 
unterstützt. Nach einer kurzen 
Begrüßung konnte es schon 
bald mit der Bekanntgabe der 
Siegerti tel weitergehen. 
Auf dem dritt en Platz lande-
te das Buch „Hase Hibiskus 
und die Fußball-Waldmeister-
schaft “ in dem Fair-Play ganz 

großgeschrieben wird. Den 
zweiten Platz teilten sich die 
Bücher „Emma im Weltall““, 
eine Rotkäppchen-Adapti on 
im Weltall mit starker Mäd-
chen-Power sowie „Sam und 
der Zauberbaum“, einer leisen 
Geschichte über die Kraft  der 
Natur.
Mit großem Abstand ganz 
oben auf dem Siegertrepp-
chen landete die leicht gru-
selige, sehr fantasievolle Ge-
schichte „Hausmonster“ von 
Eleonora Marton. Mit mini-
malisti schen, klar konturierten 
Zeichnungen stellt die Illustra-
torin nächtliche Monster vor, 
die sich im Tageslicht in harm-
lose Gegenstände zurück ver-
wandeln. So wird zum Beispiel 
aus dem schaurigen Kratzo 
mit Hörnern, Krallen und Ten-
takeln ein Kleiderständer mit 
Schal und Regenmantel. 

Mit großem Applaus feierten 
die jungen Zuschauer das Sie-
gerbuch und durft en sich an-
schließend auf ein echtes 
Theaterstück freuen – die Be-
lohnung für ihre Teilnahme an 
der Leseförderakti on. Passend 
dazu spielte auch hier eine 
Bilderbuchfi gur die Hauptrol-
le: das Dornerei-Theater mit 
Puppen aus Neustadt an der 
Weinstraße zeigte das Stück 
„Der Superwurm“ nach der 
Geschichte von Axel Scheffl  er 
und Julia Donaldson. 
Mit wunderschönen handge-
ferti gten Figuren erweckten 
sie den ti erischen Super-
helden zum Leben, der immer 
zur Stelle ist, wenn jemand in 
Not gerät – bis er selbst in der 
Patsche sitzt und Hilfe benö-
ti gt. Gemeinsam machen sich 
seine Freunde auf den Weg, 
ihn aus den Fängen der bösen 
Zauberechse zu befreien und 
am Ende zusammen mit den 
begeisterten Kindern das Su-
perwurm-Lied zu singen. 
Doch ganz zu Ende ist die ak-
tuelle Wanderraben-Akti on 
noch nicht: die kreati ven Ba-
stelarbeiten und Requisiten 
können während der Som-
merferien in einem Ladenlo-
kal der Witt licher Innenstadt 
bewundert werden. Und der 
Wanderrabe? Der geht erst 
einmal in seinen wohlver-
dienten Sommer-Urlaub, bis 
er im Herbst mit neuen Bilder-
büchern in die nächste Runde 
startet.

Gruselige Hausmonster gewinnen „Witt licher Wanderraben“

Geballte Superkraft  - Markus und Eleen Dorner mit einigen Kin-
dern aus den Wanderraben-Kitas
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Die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Ab-
fallwirtschaft Region Trier 
(A.R.T.) hat drei wichtige Ent-
scheidungen getroffen, die ei-
ner halben Million Menschen 
in der Region mehr Service 
und den Weg zu noch mehr 
Abfalltrennung im Haushalt 
bieten wird. Schon ab 1. Ja-
nuar 2026 soll eine kleine 60 
Liter Tonne für Restabfall ver-
fügbar sein. Zweimal im Jahr 
wird der A.R.T. künftig kosten-
los Alttextilien abholen kom-
men und ab spätestens 2030 
können Bürger im gesamten 
Verbandsgebiet auf Wunsch 
eine Biotonne bestellen.

Günstigere Tonne 
für kleine Haushalte

Bereits ab 1. Januar 2026 
könnten einige Haushalte 
mehr Flexibilität bei der Wahl 
ihrer Restabfalltonnen erhal-
ten. Die Verbandsversamm-
lung des A.R.T. hat hierfür 
die Weichen gestellt. Bisher 
mussten Haushalte mit drei 
oder weniger Mitgliedern 
mindestens eine 80 Liter Ton-
ne beziehen. Zukünftig sollen 
sie auch die Möglichkeit ha-
ben, eine kleinere und gün-
stigere 60 Liter Tonne zu be-
stellen.

Lösung für  
Alttextilien

Das wohnortnahe Abgeben 
von alter Kleidung ist für Bür-
ger zur Herausforderung ge-
worden. Da es sich für private 

und karitative Einrichtungen 
aufgrund der Marktpreise 
nicht mehr lohnt, wurden Alt-
kleidercontainer in der Re-
gion abgebaut oder die Lee-
rungen stark vernachlässigt. 
Künftig werden die Bürger 
zweimal im Jahr in amtlichen 
Säcken alte Kleidung, Schuhe 
und Bettwäsche an der Stra-
ße bereitstellen können. Der 
Zweckverband A.R.T. plant 
die Abholung für den Land-
kreis Trier-Saarburg – wo ak-
tuell das Problem am größ-
ten ist – ab September 2025. 
Später wird sie auf die Stadt 
Trier sowie die Landkreise 
Bernkastel-Wittlich, Eifel-
kreis Bitburg-Prüm und Vul-
kaneifel ausgeweitet. Einma-
lig wird der Zweckverband 
amtliche Säcke für Alttextilien 
an alle Haushalte verteilen. 
Später wird es die Säcke an 
den bereits bekannten Aus-
gabestellen geben. Die vom 
A.R.T. gesammelten Alttextili-
en werden von einem zertifi-
zierten Verwerter überprüft, 
ob sie weiterverwendet wer-
den können oder für das Re-
cycling geeignet sind.

Entsorgung  
von Bioabfall

Bei der Entsorgung von Bio-
abfällen erweitert der A.R.T. 
ebenfalls seinen Service. 
Die Bürger können zukünf-
tig selbst entscheiden, ob sie 
ihre Bioabfälle zu einem der 
mehr als 2.000 Biogutcontai-
nern bringen, sie selbst kom-
postieren oder bequem zu-
hause in einer grünen Tonne 
entsorgen möchten (zweiwö-
chige Leerung).
Mit den Beschlüssen der Ver-
bandsversammlung wurden 
Meilensteine für die nach-
haltige Entsorgung in der Re-
gion gelegt. Zudem ist der 
Zweckverband zuversichtlich, 
dass die Zielwerte des Landes 
Rheinland-Pfalz für den maxi-
malen Anteil von Bioabfall im 
Restabfall für 2030 durch die 
Einführung der freiwilligen 

Biotonne erreicht werden 
können. Eine Bürgerbefra-
gung hatte gezeigt, dass die 
Mehrheit das freiwillige Mo-
dell befürwortet. Das Ziel des 
Zweckverbandes ist ein sta-
biles, verursachergerechtes 
Gebührenmodell. Wie die Pa-
piertonne wird auch die Bi-
otonne in der Grundgebühr 
enthalten sein.

Ausblick: Bioabfall-
vergärungsanlage

Das hybride System für Bioab-
fall startet spätestens in fünf 

Jahren: Denn aus dem Bioab-
fall soll Energie für die Region 
erzeugt werden. Hierzu plant 
der A.R.T. den Bau einer ei-
genen Bioabfallvergärungs-
anlage. Bisher werden die im 
Verbandsgebiet gesammel-
ten Bioabfälle in die Anlagen 
privater Betreiber gebracht. 
Durch den Bau der eigenen 
Bioabfallvergärungsanlage 
möchte sich der Zweckver-
band von den schwankenden 
Marktpreisen unabhängig 
machen und weiterhin den 
Fokus zukunftsorientiert auf 
die regionale Kreislaufwirt-
schaft legen.

Meilensteine für die regionale Kreislaufwirtschaft

Waffen-, Jagd- und 
Fischereibehörde 

geschlossen
Am Donnerstag, den 26. Juni 
2025 bleibt die Waffen-, Jagd- 
und Fischereibehörde der 
Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich ganztägig geschlossen

Verantwortlich für den Inhalt der Kreisnachrichten:

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich

Postfach 1420, 54504 Wittlich

Ansprechpartner: 

Mike-D. Winter, Tel.: 06571 14-2205

E-Mail: Kreisnachrichten@Bernkastel-Wittlich.de

Zum Schwerpunktthema „Re-
gionale Wertschöpfung“ lobt 
die Zukunftsinitiative Eifel 
auch 2025 wieder den renom-
mierten Eifel Award aus. Da-
rauf macht die Wirtschaftsför-
derung der Kreisverwaltung 
Bernkastel-Wittlich aufmerk-
sam.
Gesucht werden Unterneh-
men oder partnerschaftliche 
Verbünde der deutschen oder 
belgischen Eifel, die mit ih-
ren Produkten maßgeblich zur 
wirtschaftlichen Entwicklung 
der Region beitragen. Mög-
lichst viele Stufen der Wert-
schöpfung sollte hierbei inner-
halb der Eifel erfolgen – von 
der Rohstoffgewinnung über 
die Produktentwicklung, die 
Produktion bis zum Vertrieb.  
Bewerben können sich Unter-
nehmen aller Branchen mit 

Hauptsitz in der Eifel, die aus 
heimischen Rohstoffen hoch-
wertige Endprodukte schaf-
fen. Auch gemeinschaftliche 
Bewerbungen entlang der ge-
samten Wertschöpfungsket-
te sind ausdrücklich willkom-
men. 
Bewerbungsschluss ist der 15. 
August 2025. Die Preisverlei-
hung findet am 13. November 
2025 im feierlichen Rahmen 
in der Feuerhalle Euskirchen 
statt. Die Bewerbung erfolgt 
online. Bewerberinnen und 
Bewerber werden gebeten, 
zusätzlich ein kurzes Video ein-
zureichen, in dem sie ihr Un-
ternehmen und ihren Beitrag 
zur regionalen Wertschöpfung 
vorstellen. Weitere Informati-
onen und Bewerbungsunter-
lagen unter wirtschaft.eifel.
info/eifel-award-2025.

Eifel Award 2025: Regionale 
Wertschöpfung im Fokus
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Bei der Kreisverwaltung Bern-
kastel-Witt lich wird zur Bera-
tung und Unterstützung sowie 
zur Förderung des Verständ-
nisses für eine nachhalti ge 
Entwicklung von Natur und 
Landschaft  turnusgemäß alle 
fünf Jahre ein unabhängiger 
Beirat für Naturschutz gebil-
det. Dieser hat nun seine Ar-
beit aufgenommen. Neben 
der Aufgabe, die untere Na-
turschutzbehörde zu beraten 
und fachlich zu unterstützen, 
soll der Beirat in der Öff ent-
lichkeit das allgemeine Ver-
ständnis für die Belange des 
Naturschutzes fördern. Für die 
ehrenamtliche Täti gkeit wur-
den auf dem Gebiet des Natur-
schutzes und der Landschaft s-
pfl ege sachkundige Personen 
von den anerkannten Natur-

schutzverbänden, der Land-
wirtschaft skammer, der In-
dustrie- und Handelskammer, 
der kommunalen Spitzenver-
bände und der unteren Natur-
schutzbehörde vorgeschlagen 
und von Landrat Andreas Ha-
ckethal in den Beirat als Mit-
glieder und Stellvertreter be-
rufen.
Im neuen Beirat arbeiten 
künft ig mit: Dr. Mechthild 

König, Landscheid; Werner 
Ruppenthal, Veldenz; Mario 
Sprünker, Hupperath; Maria 
Eiden-Steinhoff , Heidenburg; 
Julian Gröber, Morbach; Ju-
stus Vogel, Witt lich; Manfred 
Zelder, Witt lich; Kevin Gläser, 
Trier; Vera Höfner, Thalfang; 
Birger Führ, Heckenmünster; 
Alois Meyer, Klausen; Marti n 
Becker, Witt lich. Die Beirats-
mitglieder wählten Dr. Mecht-

hild König zur Vorsitzenden 
und Julian Gröber zum stell-
vertretenden Vorsitzenden.
Landrat Andreas Hackethal 
verabschiedete den ehema-
ligen Vorsitzenden Karl-Heinz 
Sülfl ow und würdigte sei-
ne jahrzehntelange Mitglied-
schaft  sowohl als Mitglied als 
auch als Vorsitzender. Sülfl ow 
steht dem Beirat weiterhin als 
Stellvertreter zur Verfügung.

Neuer Beirat für Naturschutz nimmt Arbeit auf

Die Mitglieder und Stellvertreter des Beirates für Naturschutz.

Vom 1. bis 21. September 
2025 sind wieder alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie 
Kommunalpoliti kerinnen und 
-politi ker im Landkreis Bern-
kastel-Witt lich dazu aufgeru-
fen, möglichst viele Wege kli-
mafreundlich mit dem Rad zu 
erledigen und dabei Kilome-
ter für ihr Team, ihre Kommu-
ne und mehr Radförderung zu 
sammeln.
In den letzten drei Jahren ha-
ben bereits 1.500 Radelnde 
insgesamt 410.000 km zurück-
gelegt und somit 67 Tonnen 
CO2 eingespart. Und auch in 
diesem Jahr sollen wieder 
viele Radfahrbegeisterte und 
Gelegenheitsradelnde auf die 
Räder gelockt werden. Ziel ist 
es in diesem Jahr die Marke 
von 1.000 Radelnden im Land-
kreis zu knacken.
Mit dabei sind in diesem Jahr 
wieder die Stadt Witt lich so-
wie die Verbandsgemeinden 
Bernkastel-Kues, Thalfang am 
Erbeskopf, Traben-Trarbach 
und Witt lich-Land. Zusätz-
lich dabei ist in diesem Jahr 
auch die Einheitsgemeinde 
Morbach. Radfahrende kön-

Am 1. September geht es wieder los:
Landkreis Bernkastel-Witt lich radelt für ein gutes Klima

nen während des Akti onszeit-
raums Alltagswege mit dem 
Rad zurücklegen und diese 
online eintragen oder mit der 
kostenfreien Stadtradeln-App 
via GPS tracken. Diese wer-
den direkt ihrem Team und ih-
rer Kommune gutgeschrieben. 
Die fahrradakti vsten Teams, 
engagiertesten Schulklas-
sen und besten Einzelfahren-
den erhalten att rakti ve Prei-
se. Auch die Schulen sind dazu 
aufgerufen, sich an der gleich-
zeiti g stattf  indenden Akti on 
Schulradeln zu beteiligen.
Anmeldungen zum Stadtra-
deln 2025 sind ab sofort mög-
lich unter www.stadtradeln.
de/landkreis-bernkastel-witt -
lich oder auf der Unterseite 
der teilnehmenden Kommu-
nen. Die Akti on Stadtradeln 
im Landkreis Bernkastel-Witt -
lich wird unterstützt von der 
Sparkasse Mitt elmosel – Eifel 
Mosel Hunsrück, der Vereini-
gten Volksbank Raiff eisenbank 
und  Westenergie.
Bei Fragen wenden Interes-
sierte sich bitt e an Yvonne 
Michels, 06571 14-2172 oder 
Stephan von St. Vith,  06571 14-2316, radfahren@bernkastel-witt lich.de.


